
HEMAU. Die Jahresschlussveranstal-
tung des Kreisverbands Regensburg
für Gartenbau und Landespflege war
in diesem Jahr in der Tangrintelhalle
in Hemau, musikalisch umrahmt von
den Tanngrindler Musikanten. Vorsit-
zender Karl Pröpstl freute sich über
rund 600 Gartler sowie zahlreiche Eh-
rengäste. „Jeder Garten, gleich welcher
Größe, ist der beste Ort sich der Natur
zu nähern, von der Natur zu lernen,
sich mit ihr auseinander zu setzten,
sein Verhältnis zu ihr zu überdenken,
weiter zu entwickeln, zu vertiefen und
schließlich, wenn nötig, zu verbes-
sern“, erklärte Pröpstl.

Zum 52. Mal fand die Jahresab-
schlussfeier statt. „Wir sind stolz, dass
beim OGV rund 23 000 Mitglieder in
85. Ortsvereinen aktiv sind“, sagte
Pröbstl. Großes Lob für die Gartler gab
es auch vonMdB Graf Philipp von und
zu Lerchenfeld, MdB Dr. Astrid Freu-
denstein und MdL Sylvia Stierdorfer.
Bügermeister Hans Pollinger freute
sich besonders über die Auszeichnung
von Erwin Schindler, der 50 Jahre lang
die Geschicke des OGV Aichkirchen
leitete.

Anschließend wurden die Wettbe-
werbs-Sieger ausgezeichnet. Am Wett-
bewerb „Wohn- und Nutzgarten“ so-
wie „Haus, Garten und Blumen“ nah-
men 218 Gartenbesitzer und 66 Verei-
ne teil. Gemeinsam mit den Kreisfach-
beratern bewertete eine Fachjury die
Privatgärten. Dabei gab es sieben Son-
derpreise, 114 Auszeichnungen und 97
Anerkennungen. Sonderpreise erhiel-
ten Donaustauf, Großberg, Neutraub-
ling, Nittendorf, Obertraubling, Sin-
zing undViehhausen.

Landrätin Tanja Schweiger hob die
hervorragende Arbeit der Obst- und
Gartenbau-Vereine heraus. „Sie tragen

durch die individuelle, liebens- und le-
benswerte Gestaltung der jeweiligen
Gärten dazu bei, dass die einzelnen Or-
te und der gesamte Landkreis attrakti-
ver werden und sich die Menschen in
unserer Region wohlfühlen.“ Beson-
ders hob Schweiger die Kinder- und Ju-
gendarbeit der Vereine hervor. „Die 47
Kinder- und Jugendgruppen der Verei-
ne im Landkreis sind ein wichtiger
Bausteine für den OGV und tragen zur
Sensibilisierung der Kinder für die Na-
tur bei“, lobte die Landrätin.

Bei den Gestaltungswettbewerben
erhielten die Teilnehmer als Anerken-
nung eine Urkunde und eine Tonfigur.
Die „Gartendame“ entstand in der
Creativ-Werkstatt des Johann-Hin-
rich-Wichern-Hauses der Diakonie Re-
gensburg. Keramikmeister Günther
Helfrich hatte mit Andreas von Reth,

Elisabeth Gmeiner, Silvia Flierl, Petra
Eisenmann und Angelika Schwellin-
ger an demGroßauftrag über 145 „Gar-
tendamen“ gearbeitet.

Beteiligt am Wettbewerb haben
sich 66 Obst- und Gartenbauvereine.
Neben den Sonderpreisträgern betei-
ligten sich die Gemeinden Zeitlarn,
Wiesent, Wenzenbach, Thalmassing,
Tegernheim, Sünching, Sinzing,
Schierling, Pielenhofen, Pfatter, Pet-
tendorf, Pentling, Obertraubling, Min-
traching, Köfering, Holzheim, Hagel-
stadt, Duggendorf, Deuerling, Brunn,
Brennberg, Bernhardswald, Barbing,
Bach a.d. Donau, Aufhausen, Alten-
thann, Alteglofsheim, die Markt Rie-
kofen, Regenstauf, Nittendorf, Lap-
persdorf, Laaber, Kallmünz, Donau-
stauf, Beratzhausen und die Städte
Wörth, Neutraubling undHemau.
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VON BEATE POPP, MZ

Siemachen ihreHeimatorte
durch ihreGärten schöner
NATURDer Kreisverband für
Gartenbau und Landschafts-
pflege ehrte in Hemau die
Wettbewerbssieger. 23 000
Mitglieder sind in den 85
Ortsvereinen aktiv.

Die Ehrengäste mit den Preisträger der Sonderpreise (Mitte): Hans Möstl vom
OGV Dinau, Josef Heuschneider vom OGV Pfatter, Michael Angerer vom OGV
Schierling und Erwin Schindler vom OGV Aichkirchen Foto: Popp

REGENSTAUF. Zeitloses wird erklingen -
wie die weltberühmte Vertonung des
Goethe-Textes „Gretchen am Spinnra-
de“ von Schubert und zwar am Sonn-
tag, 16. November, um 19.30 Uhr im
Schloss Spindlhof. Der Eintritt beträgt
15 Euro. Richard Strauss, dessen Todes-
tag sich gerade zum 75. Mal jährt,
schreibt sogar über „Die Zeitlose“ ein
Lied. Und seine „Vier letzten Lieder“
thematisieren den Verlauf der Lebens-
zeit. Die Zeit thematisierende Texte
bilden einen Schwerpunkt dieses
Abends. In dem Klavierstück von
Franz Schubert steckt der Zeitaspekt
im Titel: „Impromptu“ bedeutet „aus
dem Moment heraus und bezeichnet
ein Werk, das der Komponist beinahe
improvisierend entwickelte. Der Zyk-
lus „Zeit der Sanduhren“ des in Re-
gensburg ansässigen Komponisten
WidmarHader fügt sich nahtlos in das
Thema ein. Stanislav Rosenberg als Pi-
anist des Abends übersetzt mit seinen
Vertonungen von Texten von Christi-
an Morgenstern und Karl-Heinz Hum-
mel den Witz der Literatur in Musik.
nisten“. Stanislav Rosenberg begleitet
an diesem Abend die Mezzosopranis-
tin BarbaraHesse-Bachmaier.

KONZERTWitz der Literatur
wird in derMusik lebendig.

Die zeitlosen
Vertonungen

Barbara Hesse-Bachmaier und Sanis-
lav Rosenberg Foto: Veranstalter
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VHS

Fitness für das Gesicht
LAPPERSDORF.DasGesicht wird durch
zahlreicheMuskeln bewegt und ge-
formt.Mit zunehmendemAlter oder
in belastenden Lebenssituationen
stellt sich leicht einUngleichgewicht
ein. ImWorkshop der VHS am 15. No-
vember um 9Uhr in Lappersdorf wer-
den die Teilnehmer nicht dem Jugend-
wahn frönen, sondern ein Körperbe-
wusstsein erarbeiten, das die ganze
Haltung verbessert und sich imGe-
sichtwiderspiegelt. DurchÜbungen
undHaltungsverbesserungen stellen
die Teilnehmer diemuskuläre Balance
wieder her. Info und Anmeldung un-
ter Tel. (0 94 01) 5 25 50, www.vhs-re-
gensburg-land.de oder E-Mail: in-
fo@vhs-regensburg-land.de.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Kunst der Improvisation
SINZING. Improvisation bietet ein Kurs
der VHS am 15. November um 10Uhr
in Sinzing. Beim Improvisationsthea-
ter entsteht alles imMoment.Wer
spontan in andere Rollen schlüpft,
lernt der eigenen Fantasie undKreati-
vität zu vertrauen, Präsenz zu zeigen
und seine Ausdrucksfähigkeit zu er-
weitern. Fertigkeiten, die im Berufs-
und Privatleben nützen, und die in
diesemmit viel Lachen undHumor ge-
würztenWorkshop erworbenwerden
können. Info undAnmeldung unter
Tel. (0 94 01) 5 25 50, www.vhs-regens-
burg-land.de oder E-Mail: info@vhs-re-
gensburg-land.de.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Djembe spielen lernen
LAPPERSDORF.Trommeln auf der afri-
kanischenDjembe bietet die VHS am
16. November um 14Uhr in Lappers-
dorf an. Trommeln ist Begegnung,Mit-
einander, Rhythmus. Alles pulsiert
und schwingt, bereichert und erfüllt,
Lebensfreude breitet sich aus, egal, ob
man zum erstenMal oder schon län-
ger trommelt. Leihtrommel auf Anfra-
gemöglich.
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KURZ NOTIERT

Der Ökumenekreis hält
eine Friedensdekade
LAPPERSDORF.Der Ökumenekreis Lap-
persdorf organisiert die diesjährige
Friedensdekade für alle Pfarreien des
Dekanats Regenstauf. „Befreit zum
Widerstehen“ heißt dasMotto. In vier
Andachten, die sich gegenseitig ergän-
zenwerden, wird imMarkt Lappers-
dorf dieses Thema vertieft. Der Beginn
derWortgottesdienste ist amheutigen
Mittwoch um 19Uhr in der Pfarrkir-
cheHainsacker, weiter amDonners-
tag, 13. November, 19 Uhr, in der Pfarr-
kirche Lappersdorf, am Freitag, 14. No-
vember, 19 Uhr, in der Pfarrkirche Ka-
reth, undAbschluss ist amMontag, 17.
November, um 19Uhr in der Friedens-
kirche in Lappersdorf. (ldk)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Manche Paare kommen
im Alltag oft zu kurz
EICHHOFEN.DasHausWerdenfels in
Nittendorf veranstaltet ein Seminar
für Paare unter demTitel „Damit unse-
re Beziehung lebendig bleibt…“ von
Freitag, 21. November, 18 Uhr bis
Sonntag, 23.November, 13 Uhr.
Vielleichtmerktman als Paar, dass
man als Paar imAlltag immer zu kurz
kommt und sichwiedermehr Zeit für-
einander gönnen sollte, um gemein-
sam innezuhalten, zurückzublicken
und nach vorne zu schauen! Unter der
Begleitung der Referentinnen Corinna
Ferstl und Irene Söndgen können sich
Paare austauschen: AuswelchenWur-
zeln lebt unsere Beziehung?Welche
gemeinsamen Ziele oder „Visionen“
habenwir? Kosten für Kursgebühr,
Übernachtung undVollverpflegung:
250 Euro pro Paar. Anmeldung bis 17.
November unter Tel. (0 94 04) 9 50 20
oder anmeldung@haus-werdenfels.de
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Ein Stallbauseminar für
die Milchviehhalter
LANDKREIS.Das Fachzentrum für Rin-
derhaltung Chambietet ein dreitägi-
ges Bauseminar fürMilchviehhalter
an. Es findet statt vom 8. bis 10. De-
zember imMüllner Hof in Schwarz-
ach bei Nabburg. Neben betriebswirt-
schaftlichen und förderrechtlichen
Fragenwerden insbesondere stallbau-
liche Informationen über die Standort-
wahl bis hin zur Detailgestaltung be-
handelt. Interessenten können sich
beimAELF Regensburg unter Tel.
(09 41) 20 83-124 anmelden.

Kinder bringen Licht in den Alltag
In vielen Orten im gesamten Landkreis organisier-
ten Pfarreien und Kindergärten in den vergangenen
Tagen Martinsfeiern. So auch in Barbing. Mit Lie-
dern und ihren leuchtenden Laternen zogen die Kin-
dergartenkinder zum Kirchplatz, um dort gemein-

sam mit Pfarrer Karl-Dieter Schmidt das Martinsfest
zu feiern. DieMädchen und Buben reihten sich rund
um die große Feuerstelle auf und erleuchteten mit
ihren bunten Laternen den ganzen Platz. Ein Spiel
über das Leben des Heiligen Martin, der mit einem

Bettler seinen Mantel teilt, durfte an diesem Tag
ebenso wenig fehlen wie die Brezen, die anschlie-
ßend an die Kinder verteilt wurden. Den Eltern ser-
vierten die Barbinger Ministranten bayerische Hot-
dogs und Kinderpunsch. Text und Foto: Seitz
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SONDERPREISE FÜR GROSSE VERDIENSTE

➤ Die Oberpfalzmedaille durch Landrat
Albert Löhner und Landrätin Schweiger
erhieltenMichael Angerer vomOGV
Schierling, HansMöstl vomOGVDinau-
Dallackenried und Josef Heuschneider
vomOGVPfatter.
➤ Eine besondere Auszeichnung „die
Goldene Rose“ wurde Erwin Schindler
vomOGVAichkirchen verliehen.
➤ In der Laudatio wurde Schindler als

Gründungsmitglied 1964 gewürdigt, der
die Vereinsleitung übernahm und 50
Jahre lang im Sinne der Ortsverschöne-
rung und der Landespflege die Geschi-
cke des OGV leitete. Durch Schulungen
und Seminare erweiterte Schindler sein
Fachwissen und gab dies an die Mitglie-
der weiter. Für sein unermüdliches En-
gagement wurde ihm bereits 1996 die
Oberpfalzmedaille verliehen. (lbp)

SEITE 50 MITTWOCH, 12. NOVEMBER 2014 RL2_WO LANDKREIS MITTELBAYERISCHEZEITUNG


